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12. Februar 2007 

k 

PRESSEMITTEILUNG 
k 

 

Rheingauer Jusos empört über  

Asbach-„(Quasi-)Standortschließung“ 

 

Entsetzt zeigen sich die Rheingauer Jungsozialisten über den 

angekündigten Abzug von Geschäftszweigen beim Standort Asbach in 

Rüdesheim mit einhergehendem Personalabbau. 

„Dem unteren Rheingau wird nach dem Wegfall von MAN-Roland nun 

ein weiterer großer Arbeitgeber und Wirtschaftsfaktor für die Region 

entzogen“, so Sebastian Busch aus Lorch für die Rheingauer Jusos.  

 

Die Jusos zeigen dabei vor allem kein Verständnis für die kühlen und 

rein wirtschaftlichen Überlegungen der Konzernleitung und fordern die 

verantwortlichen Akteure seitens der Asbach GmbH und der Underberg 

AG daher ausdrücklich dazu auf, ihrer sozialen Verantwortung für die 

Beschäftigten und die Region bewusst zu werden und Kostensenkung 

nicht immer gleich auf dem vermeintlich einfachstem Weg, dem 

Stellenabbau, zu erreichen. 

Dabei stehen sie voll und ganz hinter den öffentlichen Äußerungen von 

Landrat Albers (SPD), „dass sich die Wirtschaft nicht nur Bilanzen 

verpflichtet fühlen dürfe“. 

 

„Trotz insgesamt schwarzer Zahlen des Mutterkonzerns wird hier einmal 

mehr das betriebswirtschaftliche Gewinnmaximierungsprinzip bis auf 
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das letzte ausgereizt werden – ohne Rücksicht auf volkswirtschaftliche 

Folgen für Menschen und Region“, ergänzt Carsten Sinß, Vorsitzender 

der Jusos und stellvertretender Vorsitzender der SPD im Rheingau-

Taunus-Kreis. 

 

Die Rheingauer Jusos möchten in den kommenden Wochen im Rahmen 

ihrer Möglichkeiten Solidarität mit den Beschäftigten üben und sich 

möglichst aktiv an Protestkundgebungen und ähnlichem beteiligen, um 

zumindest eine „Schadensbegrenzung“ für die Beschäftigten in 

Rüdesheim zu erreichen. 

„Es ist fünf vor zwölf – aber was Menschen auf der Straße und vor den 

Toren noch bewirken können, hat ja gerade die Belegschaft von Asbach 

in der Vergangenheit schon eindrucksvoll bewiesen“, so Busch und Sinß 

abschließend. 

 

 

Nähere Informationen zu den Positionen und Aktionen der Juso AG 

Rheingau finden Sie im Internet unter www.jusos-rheingau.de oder 

erhalten Sie per E-mail (kontakt@jusos-rheingau.de) , wo man jederzeit 

gerne für Fragen und Anregungen zur Verfügung steht. 

 

 


